
  NS  1/2005 
                            Seite  122 

                                             

N I E D E R S C H R I F T  
 

 
 
über die Sitzung des Gemeinderates der Marktgemeinde Ladendorf, am  Montag,  
dem 28.02.2005, um 19:00 Uhr, im Gemeinderatssitzungssaal Ladendorf. 
Die Einladung erfolgte am  23.02.2005 mittels Einzeleinladung. 
 
 
 
Anwesend sind: Bürgermeister Othmar Matzinger, welcher auch den Vorsitz führt;    
                       Vizebürgermeister Gerhard Czink, 
                       die geschäftsführenden Gemeinderäte Helene Feilhammer, Anton   
                       Flandorfer, Alfred Prinz, Karl Pohl und Gerhard Hainka,  
                       sowie die Gemeinderäte Alois Huber, Franz  Mehwald, Josef Engler,        
                       Anton Biringer, Fritz Sturmer, Walter Höss, Franz Wiesinger, Manfred  
                       Gail, Friederike Fallnbügl und Herbert Weinwurm. 
                       
                       GR. Rudolf Pernold nimmt ab TOP 4 an der Sitzung teil.  
 
Entschuldigt:  GR. Karl Macher 
 
 

Tagesordnung: 
 

1. Genehmigung des letzten Sitzungsprotokolles 
2. KG.Neubau: Grundabtretung – Anerkennungsurkunde 
3. KG. Ladendorf: Straßenbenennung 
4. Landesgendarmeriekommando f. NÖ.: Vertragsunterfertigung 
5. Rechnungsabschluss 2004 
6. Tauschvertrag MG Ladendorf/Bachmaier GmbH 

  

 

Verlauf der Sitzung 
 
Der Bürgermeister begrüßt die Damen und Herren Gemeinderäte und stellt die Öffentlich- 
und Beschlussfähigkeit der Sitzung fest. 
Gegen die Tagesordnung werden keine Einwände erhoben.    
Der Bürgermeister stellt den Antrag als Punkt 7: Gemeindezentrum: Vergabe Fenster  
auf die Tagesordnung zu nehmen. 
Dem Antrag wird einstimmig (Handzeichen) stattgegeben. 
 
Der Bürgermeister verliest den von GR. Weinwurm eingebrachten Dringlichkeitsantrag 
(siehe Beilage A). 
Nach eingehender Diskussion wird dem Antrag, mit einer Für- und 16 Gegenstimmen, 
die Dringlichkeit aberkannt und nicht in die Tagesordnung aufgenommen.  
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Zu 1: Das Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 13.12.2004 wird einstimmig 
(Handzeichen) genehmigt und anschließend ordnungsgemäß unterfertigt.  
 

Zu 2: Die Eheleute Hackl Anton und Elfriede haben Ihre Liegenschaft Neubau, 
Ladendorfer Straße 15 neu vermessen lassen. Im Zuge der Erstellung eines 
Teilungsplanes wird, das bereits seit Jahren als öffentlicher Grund genutzte 
Teilstück – im Plan als Figur 3 ausgewiesen – im Ausmaß von 43 m² an die  
Gemeinde abgetreten. Die Teilfläche wird in das Grundstück 163/13 Sonstige 
(Straßenanlage) einbezogen.  
Die von Notar Dr. Horst Lukanec diesbezüglich erstellte Urkunde wird einstimmig 
(Handzeichen) genehmigt und anschließend unterfertigt.  
 

Zu 3: Der Straßenzug zwischen der Kirchenzeile und der Taschlbachbrücke soll eine 
eigene Bezeichnung erhalten. 
Antrag der ÖVP-Fraktion: Kardinal Dr. Franz König Straße. 
Antrag der SPÖ-Fraktion: 1) Ritter Hugo von Ladendorf Straße 
                                    2) Hugo von Ladendorf Straße oder 
                                    3) Ritter von Ladendorf Straße 
Abstimmung: Antrag der ÖVP-Fraktion: 13 Für- und 4 Gegenstimmen. 
                    Antrag der SPÖ-Fraktion:  4 Für- und 13 Gegenstimmen. 
Somit erhält der Straßenzug die Benennung: Kardinal Dr. Franz König Straße.  
 
 
Gemeinderat Rudolf Pernold erscheint, entschuldigt sich für die Verspätung und 
nimmt ab nun an der Sitzung teil.  
 

Zu 4: Vom Landesgendarmariekommando wurde der Mietvertrag für den im neuen 
Gemeindezentrum integrierten Gendarmerieposten vorgelegt.  
140,62 m² Nutzfläche im Erdgeschoß und 28,13 m² Garagenabstellplatz. 
Die monatliche Miete beträgt für die Unterkunftsräume € 562,49, für den Garagen- 
abstellplatz pauschal € 60,--/Monat.  
Der Vertrag wird auf unbestimmte Zeit geschlossen, jedoch verzichtet die Mieterin 
für den Zeitraum von 15 Jahren auf das Recht, diesen Vertrag zu kündigen.  
Einstimmig (Handzeichen) wird dem vom Landesgendarmeriekommando erstellten 
Bestandsvertrag zugestimmt und dieser anschließend unterfertigt. 
 

Zu 5: Der Bürgermeister verliest den Bericht der Kassaprüfung vom 14.02.2004; 
Anschließend berichtet er, dass der Rechnungsabschluss für das Haushaltsjahr 2004 
in der Zeit vom 02.02.2005 bis zum 16.02.2005 zur öffentlichen Einsichtnahme im 
Gemeindeamt aufgelegen ist. Es wurden keine Erinnerungen eingebracht. 
Abgeschlossen wurde das Haushaltsjahr mit Einnahmen in Höhe von 5,130.298,62 
und Ausgaben in Höhe von € 4,518.375,82. Somit ergibt sich ein Kassenbestand per 
31.12.2004 von € 611.922,80. Der Schuldenstand per 31.12.2004 beträgt  
€ 4.685.774,65. 
Anschließend folgt der Bereicht des Prüfungsausschussobmannes  
GR. Franz Wiesinger. Anschließend stellt dieser den Antrag, dem Bürgermeister und 
der Kassenverwalterin die Entlastung auszusprechen.  
Dem Antrag wird einstimmig (Handzeichen) stattgegeben.  
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Nachdem die Anfragen der einzelnen Fraktionen erläutert und diskutiert wurden, 
stellt der Bürgermeister den Antrag auf Genehmigung des Rechnungsabschlusses 
für das Haushaltsjahr 2004. 
Dem Antrag des Bürgermeisters wird einstimmig (Handzeichen) stattgegeben.  
 

Zu 6: Die Eheleute Bachmaier Karl und Gertrude haben ihre Liegenschaft  Ladendorf, 
Hauptplatz 1 neu vermessen lassen. Diese Vermessung ergab, dass der Zubau zum 
Gasthaus (in der Kurve) 1 m²  auf Gemeindegrund steht und im Gegenzug aber  
1 m² Privatgrund (der öffentlich als Gehsteig genutzt wird) unverbaut blieb. 
Um die grundbücherliche Ordnung herzustellen, wurde von der Notariatskanzlei 
Wiedermann-Preyer, 1120 Wien, diesbezüglich ein Tauschvertrag aufgesetzt. 
Diesem Vertrag wird einstimmig (Handzeichen) zugestimmt und dieser anschließend 
unterfertigt.  
 

Zu 7: Der Bürgermeister berichtet, dass der Auftrag für die Lieferung der Fenster und 
Portale im Gemeindezentrum an die Fa. Optima Fenster GmbH, 1220 Wien 
ergangen ist.  
Auf Grund des Insolvenzverfahrens dieser Firma ist eine Neuvergabe des Auftrages 
erforderlich. Im Ausschreibeverfahren war die Fa. Keitel-Gloss aus Poysdorf der 
zweitbeste Anbieter. 
Einstimmig (Handzeichen) wird beschlossen die Fa. Keitel-Gloss, 2170 Poysdorf, 
mit den Arbeiten „Fenster und Portale“ zu der Anbotssumme in Höhe von 
€ 23.788,46 (abzgl. 3 % Skonto) zu beauftragen.  
  

 
 
Da es sich heute um die letzte Sitzung in dieser Legislaturperiode handelt, spricht der 
Bürgermeister den (freiwillig) ausscheidenden Gemeinderäten Anton Flandorfer und  
Anton Biringer für ihre langjährige Tätigkeit im Gemeinderat und  ihre Dienste für die 
Marktgemeinde Ladendorf Dank und Anerkennung aus. 
Diesem Dank schließen sich die Vertreter der anderen Fraktionen an.  
 
Der Bürgermeister dankt auch den Damen und Herren Gemeinderäten für die  gute 
Zusammenarbeit und schließt  die Sitzung. 
 
Ende: 20:30 Uhr  
                   


